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Bayerischer Radsport-Verband e.V. 
im Bayerischen Landessportverband e.V. und Bund Deutscher Radfahrer e.V. 

 
NEU im Amt des JUGENDLEITERS? 
 

Schön, dass Sie sich entschlossen haben, ein Amt in Ihrem Verein/Bezirk zu 

übernehmen. Sie sind nun einer von Millionen Ehrenamtlichen, die den organisierten 

Vereinssport in Deutschland erst möglich machen. Haben Sie Spaß dabei, mit Kindern 

und Jugendlichen zu arbeiten und sich für diese einzusetzen? Dann ist die Stelle des 

Jugendleiters genau das Richtige für Sie.  

Keine Angst, mit ein bisschen Eigeninitiative und Hilfe von außen haben Sie bald einen 

guten Überblick, welche Aufgaben in Ihren Bereich fallen, und wie Sie diese 

bewerkstelligen. Am besten sprechen Sie erstmal mit dem Vereinsvorstand darüber, 

welche Tätigkeiten sie direkt übernehmen können. Ihr Vorgänger als Jugendleiter kann 

Ihnen auch behilflich sein und berichten, wie er das Amt ausgefüllt hat oder ob es eine 

Vereinsjugendordnung gibt. Vielleicht kennen Sie ja auch Jugendleiter aus anderen 

Vereinen, die Ihnen bei den ersten Schritten helfen können. Der Jugendleiter ist 

sozusagen der Vermittler zwischen den Jugendlichen und dem Vereinsvorstand.  

 

Zu den möglichen Hauptaufgaben zählen: 

 

 Koordination der gesamten Vereinsjugendarbeit 

 Vertretung der Jugend im Vereinsvorstand (Berichterstattung über die 

Jugendarbeit des Vereins) 

 Vorsitzender des Jugendausschusses Vorbereitung, Einberufung und Leitung 

von Sitzungen (Jugendausschusssitzung, Jugendmitgliederversammlung) 

 Kontaktpflege mit Jugendtrainern, Abteilungen, Sportorganisationen, 

Kindergärten/Schulen, Gemeinden und Eltern 

 (Mit-)Organisation sportlicher und außersportlichen Veranstaltungen im 

Jugendbereich (z.B. Wettbewerbe, Aktionstage, Vereinsfest, Ausflüge) 

 strategische Planung und Weiterentwicklung der Jugendabteilung 

 Aus- und Fortbildungen für Trainer und Jugendliche organisieren bzw. 

Hilfestellung leisten 

 Auszeichnungen und Ehrungen im Jugendbereich übernehmen 

 

Andere Aufgaben können sein: 

 

 Ständiger Kontakt zu Trainern und Betreuern 

 Ständiger Kontakt zu den Jugendlichen im Verein/Bezirk 

 Kontakt pflegen zu den Sportjugenden auf Bezirks- und Landesebene 

 Kontakt und Kooperationen zu anderen Vereinen 

 Kontakt zu Eltern: Miteinbeziehen in das Vereinsleben 

 Mitarbeitergewinnung (Jugendtrainer), Sportlergewinnung 
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Folgende Anforderungen solltest du mitbringen: 

 

Persönlich  

 

 Kommunikationsstärke     

 Team- und Konfliktfähigkeit 

 Organisatorisches & koordinatives Geschick 

 Einfühlvermögen und Verständnis 

 

Fachlich 

 

 Erfahrungen im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 

 Jugendleiterausbildung (ggfls. zusätzlich auch im Besitz einer Trainerlizenz) 

 Kenntnis der rechtlichen Grundlagen (z.B. Aufsichtspflicht, Jugendschutz, 

Versicherungsschutz) 

 

Diese Beschreibung ist lediglich als Muster anzusehen, jeder Verein sollte individuell 

entscheiden welche Inhalte passen und welche erweitert werden müssen. 

Für weitere Informationen und Rückfragen steht das Präsidium und besonders die 

Verbandsjugendleitung zur Verfügung. 

 

Verbandsjugendleitung 

Eva Barthelmes (eva.barthelmes@brv-ev.de) 

Leonie Walter (leonie.walter@brv-ev.de) 

 
 


